
Suchergebnisse: Putschgerüchte

5. November 1921 – Die Beisetzung des Königspaars wird zur monarchistischen Demonstration

München * Ludwig III. und seine bereits 1919 verstorbene Ehefrau Maria Theresia werden in der

Frauenkirche beigesetzt. Der Trauerzug führt von der Ludwigskirche über den Königs- und

Karolinenplatz zum Dom. Hoftrauerwagen, Gugelmänner und Hartschiere lassen das Zeremoniell

der Monarchie nochmals aufleben.   An den Feierlichkeiten beteiligen sich Angehörige des

Königshauses, die Staatsregierung, Reichswehr und Veteranenvereine sowie Beamte und

Abordnungen aus allen acht bayerischen Regierungsbezirken. Monarchistische Kreise nutzen die

öffentliche Trauer als Bekenntnis zum gestürzten Königshaus und als Gegenbild zum

revolutionären Gedenken an Kurt Eisner.   Trotz kursierender Putschgerüchte kommt es nicht zur

Wiederherstellung der Monarchie. Kronprinz Rupprecht lehnt einen gewaltsamen Umsturz ab,

hält jedoch an seinen Thronansprüchen fest. 
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